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(No. 476.) Bekanntmachung über die Kartel = Konvention zwiſchen Preußen und Chur⸗ 
Keffer, Vom 25ſten Juni 1818. f 


mien der Koͤniglich⸗ resin und der 5 Heſſiſchen Regierung 


iſt unter dem 13ten Mai und 2ten Junius d. J. eine Kartel⸗Konvention 
geſchloſſen worden, welche mit der, in No. 421. der Geſetzſammlung publi: 
zirten, Kartel⸗Konvention mit dem Koͤnigreiche Sachſen vom 18ten April 1817. 
in allen Punkten, bis auf folgende Modifikationen, uͤbereinſtimmt. 


Im Artikel 6. find dieſſeits Paderborn und Heilig enſtadt, jenſeits 
aber Witzenhauſen und e zu Auslieferungs⸗Orten beſtimmt 
worden. : 


Im Artikel 9. iſt Churfuͤrſtlich-Heſſiſcher Seits das General-Kriegs⸗ 
Kollegium zu Caſſel, als diejenige Behoͤrde beſtimmt worden, an welche die 
dieſſeitigen Requiſitionen in Auslieferungsfaͤllen zu richten ſind. . 


Im Artikel 10. iſt Gaffeler Gewicht, den Zentner zu Einhundert und 
Acht Pfund, bei Feſtſetzung der zu verguͤtigenden Rationen fuͤr die Pferde der 
Deſerteurs angenommen worden. 


Indem auf dieſe Art die Beſtimmungen der gedachten, mit der Chur⸗ 
fuͤrſtlich-Heſſiſchen Regierung abgeſchloſſenen, Kartel-Konvention zur all⸗ 
gemeinen Kenntniß gebracht werden, iſt es der Wille Sr. Majeftät des König, 
daß dieſelbe vom Tage ihrer Publikation an, in völlige Kraft trete, und von 

Jahrgang 1818. H allen 


(Ausgegeben zu Berlin den tſten Juli 1818.) 


— 
allen Militair⸗ und Civil⸗Behoͤrden, wie auch von ſaͤmmtlichen Allerhöchft- 
Ihren Unterthanen in allen Stuͤcken auf das Genaueſte befolgt werde. 
Berlin, den 25ften Juni 1818. 


Der Staatskanzler 
C. Fuͤrſt v. Hardenberg. 
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(No. 477.) Bekanntmachung über bie Kartele Konvention zwiſchen Preußen und Mecklen⸗ 
5 burg⸗Strelitz. Vom 25ſten Juni 1818. ; 


iron der Koͤniglich⸗Preußiſchen und der Großherzoglich-Mecklenburg⸗ 
Strelitzſchen Regierung iſt unter dem 28ſten Mai d. J. eine Kartel-Konven⸗ 
tion abgeſchloſſen worden, welche in allen weſentlichen Beſtimmungen mit 
der, durch die Geſetzſammlung No. 469. publizirten, Kartel- Konvention 
vom 3ten Mai d. J. mit der Großherzoglich-Mecklenburg⸗Schwerinſchen 
Regierung gleichlautend iſt. Statt des vollſtaͤndigen Abdruckes derſelben, 
genuͤgt zur naͤhern Kenntniß der Verſchiedenheit, daß i 
1) der rote Artikel der Konvention vom Zten Mai, als in beſonderem 
Verhaͤltniſſe begründet, in der Kartel⸗Konvention mit der Großherzog⸗ 
lich⸗Mecklenburg⸗Strelitzſchen Regierung gänzlich fehlt, und daher die 
Artikel To. bis 25. der letzteren mit den Artikeln 11. bis 26. der erſteren 
ubereinſtimmen; 5 
2) Statt der im Artikel 24. der Konvention vom Zten Mai erwähnten 
fruͤheren Miniſterial-Vereinigung vom Zten und IIten Auguſt 1813» 
in der Konvention mit Mecklenburg⸗Strelitz auf die Vereinigung vom 
ten Julius 1813. Bezug genommen worden iſt; e 
3) im Artikel 6. Königlich Preußifcher Seits die Stadt Prenzlau, und 
Großherzoglich-Mecklenburg-Strelitzſcher Seits die Reſidenzſtadt Neu⸗ 
Strelitz zu Ablieferungsorten beſtimmt ſind. 
Indem dieſe Konvention, welche vom Tage der beiderſeits zu gleicher 
Zeit zu bewirkenden Publikation an, in Kraft tritt, hierdurch zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird, iſt es der Wille Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs, daß 
dieſelbe von allen Militair⸗ und Civil-Behoͤrden, wie auch von ſaͤmmtlichen 
Allerhoͤchſt⸗Ihren Unterthanen in allen Stuͤcken auf das Genaueſte befolgt werde. 
Berlin, den 25ſten Juni 1818. 


Der Staatskanzler 
C. Firt v. Hardenberg. 


